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Titel der Drucksache: Drucksache 2684/23
Antrag des Ortsteilblrgermeisters A/E.-Antrag 1142/23
Johannesplatz zur DS 1142/23 - zur DS-Nr.:
FuBverkehrsprojekt ,Gut gehen lassen,,

Stadtrat 6ffentlich
Beratungsfolge Datum Behandlung Zustandigkeit
Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bau, 21.11.2023 offentlich Vorberatung
Umwelt, Klimaschutz und Verkehr
Stadtrat 13.12.2023 offentlich Entscheidung

Anderungs/Erganzungsantrag OTB

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt gedndert/ergénzt (Anderungen fett und unterstrichen):

01

Der 01der Abschlussbericht des Projektes ,Gut gehen lassen® (Anlage 1) wird zur Kenntnis
genommen. Die Umsetzung der empfohlenen MaRnahmen ist zu prifen, zu priorisieren und in
Abhdngigkeit von den gegebenen personellen und finanziellen Ressourcen zu realisieren.

Die MaRnahmen M07, M08, M09 sind aus Sicht des Ortsteilrates aus Sicherheitsgriinden fiir die
Schiler aus nérdlich vom Johannesplatz gelegenen Quartieren zu priorisieren und bereits in den
Haushalt 2024 aufzunehmen. Die MaRnahmen M20 und M23 sind ebenfalls als wichtige Querung
und Zuwegung zum Einzelhandel und Park Johannesfeld zu priorisieren und sollten 2024,
spdtestens jedoch fiir 2025 im Haushalt abgesichert sein, wobei die in M23 fotografierten
Stolperfallen im Gehweg zur Verhinderung von Unfallen bereits in das Jahr 2024 vorzuziehen ist.

02

Fir eine systematische und dauerhafte Forderung des FuRverkehrs ist ein
stadtraumubergreifendes Konzept in Form eines FuRverkehr-Bedeutungsplanes zu erarbeiten.
Dazu sind beim Thiringer Ministerium fur Infrastruktur und Landwirtschaft oder im

Rahmen geeigneter Forderprogramme Fordergelder zu beantragen.

03
Der Ortsteilrat erarbeitet gemeinsam mit dem Tiefbau- und Verkehrsamt, hier der Abteilung
Verkehrsplanung, die Priorisierung weiterer MaRnahmen.
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04

Es sind vor den beiden Ubergéngen mit Zebrastreifen (in beiden Fahrtrichtungen gedacht) in der
Friedrich- Engels-Str. 30er Zonen zur Verkehrsberuhigung der Uberginge als Hauptwege fiir die
Schiiler/-innen  zur ~ G23-und  IGS-Schule  vorzusehen. Andere  addquat-wirksame
Verkehrsberuhigungen sind ebenfalls denkbar.

Begriindung
Der Ortsteilrat Johannesplatz bestdtigt die DS 1142/23 - FulBverkehrsprojekt ,,Gut gehen lassen”
unter Berlcksichtigung des folgenden Anderungsantrages.

Zu01:

Aus Sicherheitsgriinden fur die Schulkinder aus Ilversgehofen und zurick, sowie
gehbeeintrachtigte bzw.- behinderte Mitmenschen in Richtung Apotheke, REWE, Backer etc., sind
die Maknahmen M07/M08/M09 als wichtige Querung tber den Ammertalweg und zuriick auf den
JOP, in den Stadthaushaushalt fiir 2024 aufzunehmen.

Ebenso wichtig ist die Querung M20 Uber die Eislebener-Str.,, Hohe Nr.3, in den Stadtpark
Johannesfeld und zum stark besuchten Einzelhandel der Firma Lidl in der Eislebener-Str.

Die in der Sachverhaltsschilderung vorgeschlagene Umsetzung der MaBnahme M23 sollte mit der
Beseitigung von Stolperfallen auf dem Gehweg zum REWE und der StraBenbahnlinie 1&5 in der
Magdeburger Allee (Station Lutherkirche/ SWE) in diesem Abschnitt einhergehen. Die
Stolperfallen zur MaBnahme M23 sind zur Verhinderung von Unfdllen im Jahr 2024 vorzuziehen.

Zu 03:

Die Ubergange zu den Schulen G23 & IGS in der WendenstraRe wird von sehr vielen Kindern &
Jugendlichen genutzt. Ebenso von Pachter/-innen vom Johannesplatz, die zu ihren
Kleingartenanlagen Reseda & Dahlie gehen. Auf Grund ihrer Gradlinigkeit ,verfihrt® die Friedrich-
Engels-StraBe zu sehr schnellem Fahren im PKW-Verkehr. Ubrigens sollte auf der Friedrich-
Engelsstrale alsbald ein roter Fahrradweg markiert werden, da der Johannesplatz keinerlei
Fahrradwege hat.

Anlagenverzeichnis

09.11.2023, gez. Bednarsky

Datum, Unterschrift

DA1.15 Drucksache : 2684/23 Seite 2von 2
LV1.54

01.11
© Stadt Erfurt



	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung

